
1 	 Das Branddreieck
a)	� Beschriften Sie die Bereiche des Branddreiecks und nennen Sie zu jedem Bereich  

ein oder zwei Beispiele/Quellen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 b) Beantworten Sie die Fragen stichwortartig.

•	 	�Über eine brennende Kerze wird ein Glas gestülpt. Was passiert mit der Kerzenflamme  
und warum? Beziehen Sie sich in Ihrer Erklärung auf das Branddreieck.

•	 	Wozu ist es wichtig, das Branddreieck zu kennen? 

2 	 Übertragen Sie das Gelernte auf Ihren Alltag. 
a)	� Nennen Sie brennbare Stoffe und Zündquellen, die in Ihrer Schule, Ihrem Ausbildungsbetrieb  

oder in der Freizeit zu finden sind.

b)	� Beschreiben Sie, mit welchen Maßnahmen verhindert werden kann, dass in Schulen, zu Hause  
oder in Betrieben alle drei Faktoren zusammenkommen. Denken Sie dabei auch an den Umgang 
mit dem Faktor Sauerstoff.

c)	� Formulieren Sie mindestens drei Regeln, wie in der Schule, im Betrieb oder zu Hause Brandrisiken 
vermieden werden können (z. B.: „Wärmequelle Heizstrahler abschalten, wenn er nicht benötigt 
wird“).  

3 	 Ergebnissicherung
Erstellen Sie eine Mindmap mit dem Branddreieck in der Mitte. Sammeln Sie außen herum  
alle Maßnahmen zur Vermeidung von Bränden, die Sie nun kennen, und bringen Sie sie mit den  
passenden Bereichen des Branddreiecks in Verbindung.
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